
 
 

Energiepolitische Ziele der Energiestadt Thal 
 

A) Allgemeine Ziele der Gemeinde Thal 

 

- Die Gemeinde Thal setzt sich für Erhaltung der Lebenselemente Wasser, Luft und Boden 
ein und unterstützt eine nachhaltige Energiepolitik mit wirtschaftlicher Leistungsfähigkeit, 
gesellschaftlicher Solidarität und ökologischer Verantwortung. 

- Sie pflegt den haushälterischen Umgang mit natürlichen Ressourcen und fördert den 
Einsatz von erneuerbaren Energien. 

- Eine aktive Kommunikation schafft Transparenz und sensibilisiert die Bevölkerung. 

- Die Gemeinde übernimmt Vorbildfunktion und entwickelt sich als Energiestadt weiter. 

 

B) Nationale Ziele von EnergieSchweiz 2011 bis 2020  

 

Auf nationaler Ebene werden für die Zeit von 2011 bis 2020 folgende Ziele diskutiert / 
festgesetzt: 

- 20% Reduktion des Verbrauches fossiler Energien (Öl und Gas). 

- 50% Erhöhung des Anteils erneuerbarer Energien an der Gesamtenergie. 

- Zunahme des Stromverbrauches erfolgt durch erneuerbare Energie. 

 

C) Energiepolitische Ziele der Gemeinde Thal 

 

1. Thal orientiert sich an den übergeordneten energiepolitischen Zielen 

Die Gemeinde Thal verfolgt die Ziele von EnergieSchweiz (Bund) und dem kantonalen 
Energiekonzept und arbeitet an deren Umsetzung auf kommunaler Ebene. 

 

2. Öffentliche Infrastrukur 

Bis im Jahr 2015 werden folgende Ziele angestrebt: 

- Die Energiestadt Thal hält sich an den Gebäudestandard 2011. 

- Reduktion des Gesamtenergieverbrauches um 10%. 

- Erhöhung des Anteils erneuerbare Wärme auf 70% des gesamten Wärmeverbrauches. 

- Erhöhung des Anteils Ökostrom auf 20% des gesamten Stromverbrauches. 

Ziele und Umsetzung werden mit Hilfe der Energiebuchhaltung jährlich überprüft und wenn 
nötig angepasst. 

 

2. Entwicklung Label Energiestadt 

- + 1% Verbesserung der Punktezahl im Massnahmenkatalog pro Jahr (gemessen an 100% 
= mögliche Gesamtpunktezahl). Dies entspricht ca. dem Durchschnitt der Energiestädte. 

- Sensibilisierung der Akteure (z.B. Wirtschaft, Schule, Kirchen etc) für Energiethemen. Damit 
der Pfad der 2000-Watt-Gesellschaft verfolgt werden kann, sind die verschiedenen Akteure 
vermehrt zu sensibilisieren. 
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